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Jahresbericht 2025 
 
Verein – Barbara Scheuner, Präsidentin 
Die GV 2025 fand zum ersten Mal im Eingangsbereich des Stadtmuseums statt. Die Lokalität 
war der Grösse des Anlasses angemessen und war sehr 
einladend.  
Die GV wurde wie immer speditiv abgewickelt, so dass 
anschliessend viel Zeit für den vom Vorstand zur Verfügung 
gestellten Apéro und die gemeinsame Aktivität blieb. Mit der 
Revisorin Noemi Zimmerli haben wir 
Willkommensschilder kreiert, welche dann das eigene zu 
Hause schmücken sollten. 
Ein Genuss für den Gaumen und die Augen waren auch die 
Chräbeli, welche Esther Züger für alle mitgebracht hat. 
 
Im Herbst hat Brigitte Jäggi nach 10 Jahren als Geschäftsstellenleiterin ihre Kündigung 
eingereicht. Der Vorstand hat dies mit grossem Bedauern aber auch viel Verständnis 
entgegengenommen. Brigitte hat die Geschäftsstelle in all den Jahren mit viel Umsicht, 
Zuverlässigkeit, Genauigkeit und Herzblut geleitet. Nun wird sich Brigitte vermehrt der Familie 
und den Hobbies widmen.  
Auf den 1 Februar 2026 konnte temporär eine neue Geschäftsstellenleiterin gefunden werden. 
Leider wurde das Arbeitsverhältnis in der Probezeit nach nur einem Monat wieder aufgelöst.  
 
Wie schon mehrfach kommuniziert, ist der Verein auf der Suche nach Verstärkung im 
Vorstand. Im 2027 ist die zweite Amtszeit der Präsidentin vorüber und es braucht eine 
Nachfolge. Wer gerne im Vorstand mitarbeiten möchte, oder jemanden geeignetes kennt ist 
herzlich eingeladen, sich zu melden. 

Jahresbericht Spielgruppe Brugg (Anna Schäpper) 

Das Jahr 2025 begann mit voll ausgelasteten Gruppen mit jeweils 12 
Kindern pro Morgen. Die Kinder waren gut eingelebt und konnten 
mehrheitlich selbstständig in der Spielgruppe bleiben. Es gab nur wenige 
Austritte. 

Im Januar holte das Team den Weihnachts-Teamevent im Restaurant 
Commercio in Brugg nach. Im März durften wir drei neue Springerinnen im 
Team begrüssen, die sich schnell integrierten und die 

Spielgruppenleiterinnen gut unterstützten. Der Frühlingsevent wurde aufgrund des hohen 
Aufwands im Verhältnis zum Nutzen nicht durchgeführt. Im April verabschiedeten wir unser 
liebes Spielgruppen-Grosi Leonie, die ab dem Zeitpunkt die schöne Aufgabe übernahm durfte 
am Donnerstag jeweils ihre Enkelkinder zu geniessen.  

Im Mai wurde der Spielplatz mit neuem Sand 
und einer neuen Sandkastenabdeckung 
aufgewertet. Im Juni genossen wir ein 
gemeinsames Teamessen im Restaurant 
Baldegg sowie das Abschiedsfest mit Kindern 
und Eltern vor den Sommerferien. Der 
geplante Elternabend wurde mangels 
Anmeldungen abgesagt; stattdessen erhielten 
neue Eltern ein Informations-Handout. 
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Zu Beginn des neuen Schuljahres waren die Gruppen aufgrund vieler 
Kindergarteneintritte zunächst kleiner. Durch die Verteilung eines 
neuen Flyers konnten die meisten Gruppen bis Ende Jahr wieder gut 
gefüllt werden. Die neuen Kinder lebten sich schnell ein, und es gab 
nur eine Abmeldung. Die Weihnachtszeit wurde mit stimmungsvollen, 
gruppeninternen Aktivitäten gefeiert. 

Für das kommende Jahr freuen wir uns auf die erneute Erreichung des 
Qualitätslabels sowie auf das Spielgruppen-Jubiläum 

Waldspielgruppe Füchsli (Nicole Schneider, Leiterin Waldspielgruppe) 
Sehr erfreulich, wir konnten im Waldteam in der gleichen Konstellation wie letztes Jahr starten. 
Was sich geändert hat, seit Januar 2025 sind wir neu in einer Co-Leitung. Es freut mich (Nicole 
Scheider) sehr, dass sich Anna Schäpper zu diesem Schritt entschieden hat. Zudem konnten 
wir im Januar eine Wald-Springerin 2, ein ehemaliges Spielgruppen-Mami auf den Geschmack 

vom Wald bringen       . Schön, dass Komal Dhotre zum Füchsli Team dazu gehört. Die 

Kindergruppe war mit 13 Kinder bereits gut ausgelastet. Ein 14 Kind kam im März dazu. Dieses 
Jahr durften wir im frühen Herbst eine «Exkursion» mit den Kindern begleiten, Margit und 
Hanspeter Lippuner vom Natur und Vogelschutzverein Brugg nahmen uns zum Nistkästen 
reinigen mit. Vielen herzlichen DANK. Ihr zwei macht das mit Herz und viel Seele. Ah wauw, 
und sieh an da wir so früh bei der «Arbeit» waren hatten wir drei Mal das grosse Glück einen 
Siebenschläfer anzutreffen. Die grossen Augen und wie flink sie aus dem Nistkasten auf uns 
und dann auf/an einen Baum gesprungen/geklettert sind war beeindruckend. Dieses Erlebnis 
«hallte» bei den Kindern noch ganz lange nach.   
Dieses Jahr fand der Waldarbeitstag im Mai statt (wir versuchten es mit zwei Tagen) 
Freitagnachmittag und Samstagmorgen. Viele Eltern haben uns tatkräftig dabei unterstützt den 
Waldplatz in Stand zu halten und Sachen zu erneuern. Alle Arbeiten, die es zu erledigen gab, 
konnten ausgeführt werden. Die «neuen» Füchsli für’s Waldspielgruppenjahr 25/26 kamen im 
Juni an einem Montagmorgen auf einen Besuch und konnten so bereits Füchsli Luft 
schnuppern. Am ersten Montag im Juli fand das Abschiedsfest beim Waldplatz statt. Zuerst 
wurde jedes Kind einzeln mit einem Abschiedsritual ein Diplom überreicht, im Anschluss daran 
kamen die Familien dazu. Gemeinsam haben wir bei Feuer, schönen Gesprächen und viel 
Kinderlachen Abschied gefeiert. 
Annapurna Srinivas, Kathrin Wyss und Nicole Schneider (Waldspielgruppen-Leiterin) und 
Sandra Brunner Springerin konnten im August mit einer gut gefüllten Gruppe starten. Nach 
der dritten Durchführung (Räbenliechtli-Umzug im Wald) können wir sagen, es wird zu einem 
sehr stimmungsvollen und geschätzten Anlass der Kinder und Eltern. Danke den Eltern für 
ihre Dessert -Spende.  
 
Veranstaltungen - Nicole Schneider, Verantwortliche Veranstaltungen 
 
Babysittervermittlung – Barbara Scheuner, Präsidentin 
Im November wurde ein Kurs durchgeführt, der voll besetzt war. Es mussten sogar 
Jugendliche vertröstet werden. Die Stadt Brugg stellt für die zwei Kurstage jeweils kostenlos 
die Kochschule des Freudensteinschulhauses zur Verfügung. Für diese Unterstützung ist der 
Verein sehr dankbar. 
 
 
 
Brugg, März 2026 
 

 

 


